
kurzNOTIERT
Gemeinderat tagt heute
Zu seiner vorletzten öffentli-
chen Sitzung in diesem Jahr
kommt der Gemeinderat am
heutigen Donnerstag, 23. No-
vember, ab 15 Uhr im Großen
Ratssaal zusammen. Auf der 13
Punkte umfassenden Tagesord-
nung stehen unter anderem
verschiedene Bauleitplanun-
gen, die Feststellung des Jah-
resabschlusses 2016 und der Er-
lass einer Richtlinie für Geldan-
lagen der Stadt Heilbronn. Die
genaue Tagesordnung mit den
verlinkten Drucksachen ist on-
line unter www.gemeinderat-
heilbronn.de abrufbar. (kn)

OB-Bürgersprechstunde
Am Samstag, 2. Dezember, lädt
Oberbürgermeister Harry Mer-
gel zur nächsten Bürgersprech-
stunde ein. Von 9 bis 11 Uhr
steht er in seinem Amtszimmer
im Rathaus Bürgerinnen und
Bürgern für Fragen und Anre-
gungen zur Verfügung. Interes-
senten melden sich bei ihrer
Ankunft bitte im Sekretariat, 3.
Stock, Zimmer 303. (red)

Ordnungsamt geschlossen
Am Dienstag, 5. Dezember, ist
das städtische Ordnungsamt
wegen einer Gemeinschaftsver-
anstaltung geschlossen. Dies
betrifft das komplette Amt mit
den Bereichen Gewerbebehör-
de, Gaststättenwesen, Bußgeld-
stelle, Vollzugsdienst sowie
Kommunaler Ordnungsdienst,
Veterinärwesen und Lebens-
mittelkontrollen. (red)

Internationales Tandemcafé
Am Donnerstag, 30. November,
18 bis 20 Uhr, laden die städti-
sche Stabsstelle Partizipation
und Integration und das Referat
für Gleichstellung und Diversi-
tät der Hochschule Heilbronn
Studierende sowie alle Heil-
bronnerinnen und Heilbronner
zum Internationalen Tandem-
café auf dem Bildungscampus
Nord am Europaplatz, Bauteil
N, Nr. 12, ein. Aufgestellt sind
Kennenlerntische, an denen
sich selbstorganisierte Sprach-
tandems bilden können. (red)

Arbeitszeugnisse lesen
Am Donnerstag, 30. November,
16 Uhr, erfahren Interessierte
im Berufsinformationszentrum
der Agentur für Arbeit, Rosen-
bergstraße 50, wie man Arbeits-
zeugnisse richtig liest. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Da die
Zahl der Plätze begrenzt ist,
wird um Anmeldung per E-
Mail: heilbronn.bca@arbeits-
agentur.de gebeten. (red )

Wirtschaftsbosse zu Gast im Rathaus
Oberbürgermeister Harry Mergel lud zum Gedankenaustausch

Über 60 hochrangige Vertreter
aus Industrie, Handwerk, Han-
del und Dienstleistungsunter-
nehmen sind dieser Tage der
Einladung von Oberbürgermeis-
ter Harry Mergel zum 1. „Heil-
bronner Wirtschaftsgespräch“
ins Rathaus gefolgt.

„Wir haben viele gute Grün-
de, Danke zu sagen“, eröffnete
Mergel den knapp zweistündi-
gen Gedankenaustausch. „Dan-
ke zunächst für die Arbeitsplätze
zum Wohle der Stadt und der
Region, Danke auch für die ver-
lässlichen Gewerbesteuern, die
die Basis für die zukunftsfähige
Entwicklung Heilbronns sind“,
betonte der OB.

Beim Heilbronner Wirt-
schaftsgespräch gehe es darum,
aus erster Hand zu erfahren, wo
die Wirtschaft „der Schuh drü-
cke“ und in welchen Bereichen
sich Unternehmen konkrete Hil-
festellung seitens der Stadtver-
waltung wünschen. Die Verwal-
tung wolle aber auch die Vertre-
ter der Wirtschaft über die dyna-
mische Entwicklung der Stadt
und über ihre Zielsetzungen und
Pläne informieren, erklärte Mer-
gel anhand einer Präsentation.

Professor Reinhold R. Geils-
dörfer, Geschäftsführer der Die-
ter Schwarz Stiftung, gab einen
Überblick über die neuesten Ent-
wicklungen auf dem Bildungs-

campus sowie im tertiären Bil-
dungsbereich insgesamt. Ihm
folgte Hartfrid Wolff, Senior
Manager der KPMG Law Rechts-
gesellschaft mbH, der die Bedeu-
tung der Digitalisierung für die
Kommunen und die Wirtschaft
erläuterte und der das Projekt
„Digitale Stadt Heilbronn“, im
Rahmen dessen eine digitale
Strategie für Heilbronn entwi-
ckelt wird, vorstellte.

Die Heilbronner Wirtschafts-
gespräche finden künftig als re-
gelmäßige Arbeitsgespräche der
Verwaltungsspitze mit den Ver-
tretern aus Industrie, Handwerk,
Handel und Dienstleistungsun-
ternehmen statt. (kn)

Zu einem Arbeitsgespräch trafen sich in der vergangenen Woche auf Einladung von Oberbürgermeister Harry
Mergel über 60 Wirtschaftsvertreter im Ratssaal des Rathauses. Foto: Knittel
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Die Kandidaten
stehen fest

Jugendgemeinderatswahl

Im Sommer schrieb ich an dieser
Stelle, dass wir neue Kandidaten
für den Jugendgemeinderat su-
chen. Nun ist es geschafft.

Wir hatten die Schulen be-
sucht und den Jugendgemein-
derat vorgestellt. Aus meiner
Sicht ein voller Erfolg! Die ver-
schiedensten Jugendlichen ris-
sen ihren Lehrern und mir die
Bewerbungszettel aus den Hän-
den. Ich empfand ihre Reaktion
als überwältigend.

Vor ein paar Wochen lief die
Bewerbungsfrist ab - und als
ich dann hörte, dass sich „nur“
43 Heilbronner Jugendliche ge-
meldet haben, war ich ein we-
nig enttäuscht, dass es knapp
zehn Bewerber weniger sind als
vor zwei Jahren. Und trotzdem
bin ich sehr stolz, dass 43 Ju-
gendliche den Mut hatten, sich
zu bewerben. Weiter so! Ihr
habt nichts zu verlieren!

Gerade erst in der letzten Sit-
zung sprachen wir noch darü-
ber, wie traurig wir sein werden,
wenn unsere Amtszeit im März
2018 rum ist. Aber wir freuen
uns auch zu sehen, was unsere
Nachfolger so machen werden.

Übrigens planen wir schon
die Wahlparty am 17. Januar.
Und ich kann schon mal sagen,
es wird richtig cool! Jeder ist
herzlich eingeladen. Wir freuen
uns auf ein zahlreiches Erschei-
nen.

Für unsere 43 Kandidaten
kann ich jetzt
nur noch sa-
gen: Toi, toi,
toi!

Rita Agirman
Jugend-
gemeinderätin
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Sport herangeführt. Nun unter-
stützte die Sparda-Bank das
Projekt mit einer Spende von
über 6000 Euro. (go/Foto: Onat)

dient der motorischen Grund-
ausbildung der Kinder. Dabei
werden sie mindestens einmal
pro Woche spielerisch an den

gab es kürzlich im Südkinder-
garten im Rahmen des Projekts
„bewegt wachsen in Heil-
bronn“. Die städtische Aktion

Bunte Bälle, viele Spiele und jede Menge Spaß
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